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20.10.2008 
Pressemitteilung: 
 
Freie Zahnärzteschaft Mitglied der Allianz gegen die Ände-
rung der Weiterbildungsordnung 
 
Passau – Der Präsident der Freien Zahnärzteschaft, Peter Eichinger, erklärte 
für die Freie Zahnärzteschaft den Beitritt zur Allianz gegen die Änderung der 
Weiterbildungsordnung. Die Allianz übt deutliche Kritik an den bekannt gewor-
denen Plänen zur Änderung der zahnärztlichen Aus-, Fort- und Weiterbildung 
durch die Deutsche Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
(DGZMK), die Vereinigung der Hochschullehrer für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde (VHZMK) und die Bundeszahnärztekammer (BZÄK). 

Laut Eichinger erwarte die Freie Zahnärzteschaft einvernehmlich mit der Allianz, 
dass die Bundesversammlung der Bundeszahnärztekammer eine offene Diskussion 
über in diesem Zusammenhang bereits getroffenen Vereinbarungen mit dem davon 
in seiner Gesamtheit betroffenen Berufsstand anstoßen werde. Der Zahnarzt, so Ei-
chinger weiter, sei bereits Spezialist, der Spezialist für Zahnheilkunde. Eine weiter-
gehende Untergliederung des Berufes in Fachgruppen schade Patienten und Zahn-
ärzten gleichermaßen. Patienten wüssten nicht mehr, wer für ihr Zahnproblem zu-
ständig sei, und der Berufsstand werde analog zur schädlichen Entwicklung bei den 
Ärzten durch Begehrlichkeiten der „Spezialisten“ nach besserer Honorierung und 
Einschränkung des Behandlungsspektrums der Allgemeinzahnärzte zu deren Lasten  
zersplittert. 

Der Präsident stellte fest, dass mit dem Beitritt auch ein Signal an alle berufspoliti-
schen Gruppen gegeben werde. Im Interesse der Sache sei es Zeit, Grabenkämpfe 
zu beenden und Wildwuchs in der Fort- und Weiterbildung zu stoppen. Mit den ande-
ren Allianzmitglieder zeigt sich die Freie Zahnärzteschaft sehr erfreut darüber, dass 
sich die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) in ihrer neusten Verlautbarung zuletzt 
doch noch von der im „Weißbuch der ZahnMedizin“ (Band 2) veröffentlichten Mei-
nung distanziert habe, die Tätigkeit der Allgemeinzahnärzte werde zukünftig auf die 
Rolle eines „hausärztlichen zahnmedizinischen Generalisten mit einem einge-
schränkten Leistungsspektrum“ begrenzt sein.  
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Für Rückfragen: 
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